Presseaussendung
Neue Organbesetzung bei EVN Macedonia AD
Nach dem Ablauf der 4-jährigen Vorstandsmandate im April 2010 werden sich der Vorstandsvorsitzende der EVN Macedonia AD, MMag. Georg Waldner, und der Stv. Vorstandsvorsitzende Ing. Karl Heinz Graßmann nach erfolgreicher Restrukturierung und Integration der Gesellschaft neuen Aufgaben im EVN Konzern widmen, sodass der Aufsichtsrat in der heutigen Sitzung beschlossen hat, die Posten nachzubesetzen.
Der Aufsichtsrat wird zeitgerecht die Neubesetzung bekanntgeben.
Der Präsident des Aufsichtsrates und Vorstandsdirektor der EVN AG Dipl. Ing. Dr. Peter Layr: „Ich möchte mich an dieser Stelle bei den bisherigen Vorstandsmitgliedern der EVN Macedonia für ihr besonderes Engagement in den letzten Jahren und ihren Erfolg bei der Neuausrichtung dieser Gesellschaft bedanken. Nach erfolgreicher Restrukturierung und Integration wird EVN auch weiterhin auf Kontinuität in Mazedonien setzen.“

Vorstandsvorsitzende MMag. Georg Waldner. “In den vergangenen Jahren wurden alle Voraussetzungen für eine erfolgreiche Zukunft der EVN Macedonia gelegt und ich wünsche unseren Nachfolgern viel Erfolg und alles Gute.“

Mit rund 2.700 Mitarbeitern ist EVN Macedonia der führende Stromversorger des Landes und beliefert mit einem Leitungsnetz von über 25.000 km rund 720.000 Kunden mit Strom im gesamten Staatsgebiet der Republik Mazedonien.
Hervorgegangen aus der verstaatlichten Stromgesellschaft AD ESM durchlief die Gesellschaft in den vergangenen dreieinhalb Jahren einen radikalen Sanierungs- und Restrukturierungskurs und ist heute integraler Bestandteil der EVN Gruppe, einem führenden österreichischen Energie- und Umweltdienstleister. Nach der Realisierung des größten Investitionsprogramms in der Geschichte der Gesellschaft mit über 120 Mio. Euro an Investitionen in das Leitungsnetz, neue Zählertechnologie, moderne Infrastruktur und Kundencentern, sowie der vollständigen Rehabilitierung ihrer 11 Wasserkraftwerke zählt EVN Macedonia heute zu einem Vorzeigeunternehmen Mazedoniens für die Region. 

